
Bewertungsbogen für Schulsoftware
Programmname: Story Corner Deutsch Version: 3.0 Test: 24

Programmautor: M. Schneck Jahr: 1990

Programm-Kennzeichnung
Fachbereich:

Deutsch
Sachfächer
          
          

Thematik:
Verschlüsselte Texte
wiederherstellen
Lückentextübungen aller Art
          

Adressatenkreis:
Grund- und Hauptschulen
          
          
          

Programmtyp:
Übungsprogramm
Autorensystem
          
          

Anbieter:
Früher: westermann, Postfach
4929, 38039 Braunschweig
Neuere Versionen über
CoTec, Traberhofstr. 12,

Bestellnummer:
83026 Rosenheim
          
          
          

Preis:
Version 4.0/Win: 98,-- DM (Ein-
zellizenz)
298,-- DM (Klassenlizenz)
          

Besondere Hinweise:
Deutscher Schulsoftwarepreis
          
          
          

Hardware-Voraussetzungen
Computer:

ab 286 für DOS
386-er für Windows
          
          

Betriebssystem:
DOS
oder
Windows ab 3.1x
          

Arbeitsspeicher:
unter 640 kB
Windows-Version: 1 MB
          
          

Laufwerke/Festplatte:
1 Diskette
          
          
          

Netzwerkfähigkeit:
denkbar
          
          
          

Grafikanforderung:
Ab CGA
Windows: VGA
          
          

Drucker:
Leistungsprotokolle
Arbeitstexte
          
          

Zusatzausrüstung:
keine
          
          
          

Programmbeschreibung
Story Corner ist ein sehr vielseitig einsetzbares Programm nicht nur für den Deutschunterricht. Es kann
beliebiger Text der Länge einer Bildschirmseite eingegeben, auf unterschiedliche Arten verschlüsselt, zeitlich
voreingestellt gelesen und auch unter Verwendung von Hilfen (Anfangsbuchstaben, Vor-Nachsilben,
Wortanfang-ende) wiederhergestellt werden. Je nach Art der Texteingabe ist auch die Verschlüsselung
einzelner Buchstaben möglich. Natürlich können über den einfachen Editor auch Sachtexte oder Teile von
Rechenaufgaben verschlüsselt werden. Je nach Kreativität des Lehrers ist sogar eine Gestaltung komplexer
Abfrageübungen möglich.

Überarbeitung am 7.1.1999

Programm-Bewertung
Bedienung: Einfach; gute Benutzerführung über verständlich und klare Menüs

Dateneingabe: Tastatur; Hilfen über Funktionstasten; gute Programmtools zur Nachbearbeitung von
Textmatarial oder Eibindung weiterer Texte

Programmlauf: Absturzsicherer Lauf; verständlicher und klarer Programmablau; Programmabbruch
jederzeit möglich

Datenausgabe: Klarer und sehr übersichtlicher Bildschirmaufbau; gute Farbwahl;
Leistungsprotokolle und Arbeitstexte auf Drucker; in der DOS-3.0-Version nur
Eingabe im Umfang eines Standarddiktates möglich, spätere Version erlaubt mehr
Texteingabe

Dokumentation: Umfangreiches Handbuch



Methodisch-didaktisches Konzept Test: 24

Fachdidaktik: Sehr differenzierte Einsatzmöglichkeiten bei besonderen Übungseinheiten am Klassen-
PC für Einzelschüler, bei Fördermaßnahmen, sehr gut auch zur Vorbereitung von
Nachschriften mit allen Schülern im PC-Raum (hier sehr motivierend!)

Interaktivität: Eigene Texte; eigene Programmstrukturen; Hilfen bei der Rekonstruktion;
Leistungsbewertung mit genauer Fehleranalyse online und auf Drucker; Einsatz in allen
Unterrichtsfächern je nach Übungsart; einfacher Editor; Tools zur Textbearbeitung;
Einstellmöglichkeiten von Hilfen, Lesezeiten

Eignung für Hörgeschädigte
Der Lehrer kann alle Texte selber eingeben und durch die Art der Eingabe auch die Übungsmöglichkeiten
frei bestimmen. Das Programm erlaubt auch Übungen angelehnt an gerade verwendetes Unterrichtsmaterial.
So kann optimal auf den aktuellen Sprachstand der Klasse eingegangen werden.
Sehr empfehlenswert!

Hinweis laut Programmbeschreibung für die Windows-Version:
Ausdruckmöglichkeit von Arbeitsblättern, Einbindungsmöglichkeit von Bild- und Hördateien zum Text,
mehr Einstellungen zum Übungsablauf, verschiedene Fensterbreiten und Textlängen, Schriftarten und -
größen veränderbar, mehrere Wörter gleichzeitig suchen, Text auf Wunsch während der Rekonstruktion
einsehen, Konvertierung von DOS-Texten in die Windows-Version

Beispielausdruck
Einfach formatierter Text mit Lückenmarkierungen (DOS-Version).
Beispiel (nachgezeichnet und vereinfacht!):

                                 Die #####en Burgen und Schlösser ent#####en im Mittelalter.
                                 Sie wurden von Adligen a## Befestigungen gebaut, in d##en
                                 man s##### hauste.

                                 Wort tippen und ENTER drücken        -        F1  =  Hilfetasten

                                  Wort: __                                                                                   5

Beurteiler: F. Mayr Institut für
Hörgeschädigte

Straubing
          

Datum: 24.10.1991


